
Hals
Es  gefiel  uns  nicht  –  einfach  zu  Viele!  Kein  schöner
Liegeplatz. Aber wohin – der Wind kam, zwar nur leicht, aus
Nordwest. Nach Anholt sind es knapp 50Meilen. Dazu hatten wir
keine Lust. Alles andere bedeutet erst einmal knapp 7 Meilen
nach Nordwest um Läsös nördliches Anhängsel herum. Der Himmel
grau und immer wieder Schauer.

Aber es lief gestern dann doch viel besser als erwartet. Nach
dem wir eine Wassertiefe von acht Metern erreicht hatten, war
die Welle nur noch selten zu spüren und wir kamen mit fünf
Knoten  gut  voran.  Nach  knapp  zwei  Stunden  hatten  wir  das
nördliche  flach  umrundet  und  konnten  Segel  setzen.  Danach
waren  wir  immer  mehr  unter  der  Ostküste  von  Jütland.  Der
Nordwest war mäßig, kaum Welle und Hanapha lief bis zu 8,5
Knoten. Einfach genial. Weil wir so gut vorankamen, haben wir
uns dann für Hals entschieden. Kurz vor Hals kam dann sogar
noch die Sonne raus.
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